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Freitag, 27. Mai. Auf der Sitzung lange Aussprache über die Prozession für
künftige Jahre.

Dr. Scheller - ich rate vom Lehramt ab. Er soll Dr. theol. machen, aber nicht
wieder krank dabei werden. In die Seelsorge will er gar nicht gehen.

Baronin Taenzl - aus Italien, San Michele zurück. 50 M. Sieht krank aus.
Kurz.

15.00 Uhr Anneliese Schramm - reist nach Frankfurt zurück.

Ich besuche Generalvicar, damit er doch ruhig schlafen kann.
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